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system und die Sozialisation
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Demokratisch-autoritative Erziehungskonzepte wirken sich positiv auf die primäre Sozialisation

und die gesamte Familienstruktur aus. Dabei sind die Erziehungskompetenzen der Eltern ein

Schlüssel zu einer guten Eltern-Kind-Beziehung und einer gesunden Entwicklung. Im Vortrag

werden fünf Felder vorgestellt, die die Elternkompetenzen beinhalten und eine

entwicklungsfördernde Erziehung kennzeichnen.
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